
Der Herbst im Braunschweiger Land ist auch heute noch ge-
prägt von der Zuckerrübenernte. Verschwunden sind dagegen 
die  Rübenverladungen, die dazu dienten, Rüben vom Traktor auf  
Bahnwaggons oder Lastwagen umzuladen und zur Zucker fabrik 
weiterzutransportieren.
Ab 1952 war die Rübenverladung Wolsdorf  (bei Helmstedt) in Be-
trieb. Von hier aus wurde die Rübenernte der umliegenden Äcker 
in die Zuckerfabrik nach Königslutter gefahren. Ende 1983 wur-
de die Anlage geschlossen und teilweise demontiert. Das Grund-
stück ist heute in Privatbesitz.
In Bildern und Texten lassen Gerd Struwe und Isa Schikorsky die 
Rübenverladung Wolsdorf  wieder lebendig werden und erinnern 
damit an eine vergessene Industrieanlage mitten im ostbraun-
schweigischen Hügelland.

• Geschenkbuch für alle im Zuckerrübenanbau und in der Zuckerwirtschaft Tätigen
• Erinnerungsbuch zur Agrargeschichte der Braunschweiger Region
• Fotodokumentation einer aufgegebenen Industrieanlage
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1956 in Braunschweig geboren und studierte dort an der HBK Kunst und 
Kunstpädagogik. Seit 1989 lebt er in Köln, arbeitet in der Erwachsenen-
bildung und entwickelt außerdem Kunstprojekte, vor allem im Bereich 
Computerkunst. Weitere Informationen unter: www.sim-science.de
Isa Schikorsky schrieb die Texte zu diesem Buch. Sie wurde 1954 in 
Helmstedt geboren und zog mit ihren Eltern 1964 auf die Rübenverladung 
Wolsdorf. Seit 1989 lebt die promovierte Germanistin in Köln. Sie arbeitet 
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»Wie die Zuckerfabriken so dämmern auch die Rübenverladungen drei Viertel des Jahres vor sich hin. Sie 
verschlafen Winter, Frühling und Sommer. Doch dann beginnt der Herbst. Die Tage werden kürzer, die 
Schwalben sammeln sich zum Abfl ug nach Süden auf den Hochspannungsleitungen. Reste des Fallobstes 
gären im Straßengraben. Im Frühherbst erwachen Zuckerfabriken und Rübenverladungen. Im Frühherbst 
erwachte auch die Rübenverladung Wolsdorf.« 
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